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Im November besuchte der Rap-
per die Esther-Bejarano-Ge-

samtschule in Freudenberg und 
nahm gemeinsam mit Ler-
nenden, Lehrenden, Eltern und 
weiteren Gästen an der Namens-
gebungsfeier der Schule teil. Er 
erzählte humorvoll von der ersten 
Kontaktaufnahme mit Esther 
Bejarano, ihrer eigentlichen Ab- 
neigung gegen Rap und ihrer 
Reaktion auf Kutlu Yurtsevens Vor-
schlag, ob sie Interesse hätte, mit 
der Gruppe Microphone Mafia 
aufzutreten und zusammenzuar-
beiten. Sie antwortete, sie wolle 
nichts mit „einer Mafia“ zu tun 
haben. Aus ein paar geplanten 
Liedern und Auftritten von Esther 
Bejarano und Microphone Mafia 
wurden letztendlich über 900 
Konzerte und drei Alben. Kutlu 
Yurtseven bedankte sich für die 
Namensgebung und rappte zum 
Schluss spontan mit der Projekt-
wochenband über eine Schule 
ohne Rassismus.

Bürgermeisterin Nicole Reschke 
und ich als Schulleiter erinnerten 
an die Jugend Esther Bejaranos im 
KZ Auschwitz, ihr Überleben dank 
der Aufnahme in ein Mädchenor-
chester und ihre Aufklärungsarbeit 
an Schulen in den vergangenen 
Jahren. 2014 besuchte sie schon 
die Haupt- und Realschule in Freu-
denberg und erzählte ihre Ge- 
schichte und ihre Erinnerungen 
aus der Zeit des Nationalsozia- 
lismus. 

„STOP!“ sagen
Mir war wichtig zu betonen, dass 
unsere Schule sich schon vor Jah-
ren auf den Weg gemacht hat, als 
Schule ohne Rassismus – Schule 
mit Courage dafür einzutreten, 
dass Diskriminierung und Ausgren-
zung entschlossen entgegenge-
treten wird. Schule ohne Rassismus 
– Schule mit Courage zu sein 
bedeutet ja eben nicht, dass wir 
hier keine Probleme mit Rassismus 
hätten – nein - es heißt, dass wir 
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In Freudenberg feiert die  
Esther-Bejarano-Gesamtschule 
Namensgebung der Gesamtschule findet feierlichen 
Abschluss

"Jetzt singt Ihr weiter, bis es keine Nazis mehr gibt!“ war einer der 
letzten Sätze, die Kutlu Yurtseven, Rapper der Gruppe Microphone 
Mafia, von Esther Bejarano hörte, bevor sie im vergangenen Jahr ver-
starb. 
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Rassismus thematisieren, dass wir 
Stopp sagen, wenn wir Rassismus 
und Diskriminierung beobachten. 
Und dies ist gerade jetzt so wichtig 
– in einer Zeit, in der „Ich bin nicht 
rechts, aber“ oder „Das wird man 
ja wohl noch sagen dürfen“ salon-
fähig wird.
Begleitet wurde die Veranstaltung 
von zahlreichen Auftritten, die die 
Lernenden während der Projekt-
woche vorbereitet hatten. Auch 
die Moderation wurde von Schü-
lerinnen der Q2, Nour Aouadhi 
und Duygu Gül, vorgetragen, die 
sich ebenfalls in der AG für eine 
Schule ohne Rassismus starkma-
chen. Schülerinnen der Projekt-
gruppe "Wir tanzen gegen Rassis-
mus" tanzten zu Black and White 
von Michael Jackson. Für musika-
lische Beiträge und gute Stim-

mung sorgte die Projektwochen-
band, die "Red Flag" von Billy 
Talent und "Zusammen" von den 
Fantastischen Vier und Clueso 
spielten. Die Lernenden des Pro-
jekts "Theater gegen Rassismus" 
präsentierten außerdem Szenen 
mit dem Thema Alltagsrassismus, 
die Rassismus und Diskriminierung 
u.a. bei der Wohnungssuche, in 
Bezug auf die sexuelle Neigung 
oder die Ausgrenzung im Unter-
richt darstellten.
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Ein Name für Toleranz, 
Menschlichkeit und  
gegenseitige Hilfe
Die Namensgebung erfolgte in 
einem transparenten Verfahren. 
Zunächst wurde von der Schulkon-
ferenz eine Gruppe eingerichtet, in 
der Lernende, Lehrende und Eltern 
vertreten waren. 
Auch unsere Bürgermeisterin, 
Nicole Reschke, wirkte in dieser 
Gruppe mit. Die Gruppe entwi-
ckelte Kriterien für die Namensge-
bung und ermutigte die Schulge-
meinde und die Einwohner Freu-
denbergs, Vorschläge einzu- 
reichen. Der neue Name für die 
Gesamtschule Freudenberg sollte 
zum Ausdruck bringen, dass an 
dieser Schule Toleranz, Mensch-
lichkeit und gegenseitige Hilfe 
gelebte Praxis sind.

Es gingen zahlreiche Vorschläge 
ein. Die Namensgebungsgruppe 
traf eine Vorauswahl und mit gro-
ßer Mehrheit fiel in den schulischen 
Gremien die Wahl auf Esther 
Bejarano - in deren Tradition an 
unserer Schule für eine Welt ohne 
Nazis und Intoleranz eingetreten 
wird. 
-

Reto Stein hält 

eine Ansprache 

zu Esther 

Bejarano und zur 

Namensgebung 

der Schule | 

Grußwort der  

Bürgermeisterin 

Nicole Reschke

Die Medientechnik AG der  
Peter-Ustinov-Gesamtschule  
Monheim
Auszeichnung für das Konzept „Medien Scout“

Es reicht nicht aus, die Schulgemeinde mit digitaler Hardware und 
Software auszurüsten und dann zu erwarten, dass die digitalen 
Medien im Unterricht integriert werden. Seitdem wir im Schuljahr 
2016/2017 mit zwei iPad Klassen in der Einführungsphase gestartet 
sind, ist einiges passiert und vieles hat sich weiterentwickelt.

HORST STOLZENBURG, TANJA NIEHAUS

Von Anfang an war uns klar, 
dass der Erfolg des Projektes 

nur mit einem „umfangreichen 
Support“ zu erzielen ist. Aus die-
sem Grund haben wir die 
Medientechnik AG ins Leben 
gerufen. 

First-Level-Support
Die SchülerInnen der AG unterstüt-
zen tatkräftig den First-Level-Sup-
port und nutzen dafür, wie ein 
erfolgreiches Unternehmen, ein 
Ticketsystem auf unserer Schul-
plattform iServ. Haben zum Bei-
spiel eine Kollegin oder ein Kollege 
ein Problem mit einer digitalen 
Tafel, kann eine Störungsmeldung 
auf iServ abgeben werden. Die 
SchülerInnen können die einge-
henden Störungsmeldungen über 
das Ticketsystem besser organisie-
ren und priorisieren, bevor sie 
diese bearbeiten. Sollten sie ein 
Problem einmal nicht beheben 

können, steht uns die Schul-IT der 
Stadt Monheim am Rhein zuverläs-
sig, kompetent und zeitnah zur 
Verfügung.

Reverse Coaching
Zusätzlich versuchten wir von 
Anfang an mit verschiedensten 
Schulungen das ganze Kollegium 
mitzunehmen. Diese Schulungen 
übernehmen mittlerweile oft Schü-
lerInnen der Medientechnik AG. 
Ganz im Sinne einer Schule des 
gemeinsamen Lernens lernen bei 
uns auch LehrerInnen von Schüle-
rInnen – Reverse Coaching. Es gab 
bereits diverse Fortbildungen zu 
unseren digitalen Tafeln, Apple TV 
oder verschiedenen Apps. 
Zukünftig wollen wir eine regelmä-
ßig stattfindende Medientechnik 
AG-Fortbildung für das Kollegium 
etablieren. Es soll um verschie-
dene Learning-Apps, QR-Code 
Erstellung und vieles mehr gehen. 
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